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1 Zum Berichtsjahr 
 

Tätigkeit von Kommission und Verwaltung 

Zu Beginn des Berichtsjahres mussten wegen der Coronapandemie erneut zwei Sitzungen der 

Einbürgerungskommission auf den Monat April verschoben werden. Insgesamt traf sich die 

Einbürgerungskommission im Jahr 2021 zu zehn Sitzungen und behandelte total 232 Gesuche. Dies 

sind sechs Gesuche weniger als im Vorjahr. Die behandelten Gesuche wurden von den 

gesuchstellenden Personen im Zeitraum Dezember 2019 bis März 2021 eingereicht. In der 

Einbürgerungskommission kam es zu keinen personellen Mutationen. Die Prozesse sind bestens 

eingespielt und die Zusammenarbeit funktioniert reibungslos. 

Im Jahr 2021 gingen 199 (Vorjahr: 199) neue Einbürgerungsgesuche ein. Per 31. Dezember 2021 

waren 202 Gesuche (Vorjahr: 229) pendent. Eine Person hat im Berichtsjahr ihr eingereichtes 

Einbürgerungsgesuch zurückgezogen. Auslöser für den Rückzug waren persönliche Gründe. Zwölf 

Gesuche betreffen die alte Gesetzgebung, 220 Gesuche werden nach neuem Recht bearbeitet. Die 

durchschnittliche Verfahrensdauer für die Bearbeitung eines Einbürgerungsgesuchs beträgt aktuell 

insgesamt 14 Monate (Stand 31.12.2020: 13 Monate). Es handelt sich dabei um ein dreistufiges 

Verfahren (Bund/Kanton/Gemeinde). Bei positivem Gesuchsverlauf sind die Gesuchstellenden auf 

Stufe Gemeinde innerhalb von 10 Monaten im Besitze des Luzerner Stadtbürgerrechts.  

Wegen Mutterschaft, unfall- und krankheitsbedingten Absenzen standen dem Fachbereich 

Bürgerrecht in diesem Berichtsjahr weniger personelle Ressourcen zur Verfügung.  

 

Einbürgerungsentscheide 

Insgesamt wurde 346 Personen (221 Gesuche) das Luzerner Stadtbürgerrecht zugesichert. 

Wenn Gesuchstellende die Voraussetzungen für die Erteilung des Schweizer Bürgerrechts noch 

nicht erfüllen, prüft die Einbürgerungskommission, ob das Gesuch für eine bestimmte Zeit sistiert 

werden kann. Dies empfiehlt sich, wenn innerhalb einer absehbaren Zeit die Möglichkeit besteht, 

dass die Gesuchstellenden die Einbürgerungsvoraussetzungen erfüllen können.  

Die Einbürgerungskommission sistierte im Berichtsjahr elf Gesuche (16 Personen). Eine Person  

(1 Gesuch) hat nach der Sistierung durch die Einbürgerungskommission entschieden, das 

Einbürgerungsgesuch aus persönlichen Gründen zurückzuziehen. Bei den übrigen Gesuchen 

nannte die Einbürgerungskommission folgende Gründe für die Sistierung: 

 Mangelnde Deutschkenntnisse 

 Mangelnde staatsbürgerliche Kenntnisse 

 Strukturelle Integration/wirtschaftliche Erhaltungsfähigkeit ist nicht gegeben. 

 

Wie bereits im Vorjahr wurde im Berichtsjahr kein Einbürgerungsgesuch abgelehnt.  

Seit 1. Januar 2021 bezahlen Jugendliche und junge Erwachsene, die bei der Gesuchseinreichung 

jünger als 25 Jahre alt sind, keine Einbürgerungsgebühren mehr. Es konnten mehr gesuchstellende 

Personen davon profitieren als erwartet. Insgesamt waren es 129 Personen. Dadurch wurden 

Gebühren im Umfang von zirka Fr. 180’000.– weniger eingenommen. 

 

Einbürgerungskurse 

Der Fachbereich Bürgerrecht organisiert seit mehreren Jahren in Zusammenarbeit mit der Caritas 

Luzern die Einbürgerungskurse. Es fanden sieben Kurse statt. Der Kursumfang beträgt vier Abende 
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oder Vormittage mit zwei Lektionen. Daran nahmen 121 einbürgerungswillige Personen (Vorjahr 

104) teil. Die Kurse fanden wegen der Coronapandemie ausschliesslich per Zoom statt.  

 

Neubürgerfeier 

Die Neubürgerfeiern 2020 (verschoben auf 2021) und 2021 konnten auch dieses Jahr nicht wie 

geplant durchgeführt werden. Die steigenden Corona-Fallzahlen verunmöglichten im Oktober 2021 

eine Durchführung. Diese beiden Feiern sind nun definitiv abgesagt und werden nicht mehr 

nachgeholt. 

 

Ausblick auf 2022 

Per 1. Juli 2022 wird die «Ehe für alle» in Kraft treten. Wer in eingetragener Partnerschaft lebt und 

eine Umwandlung in die Ehe vollzieht, wird sich künftig erleichtert einbürgern lassen können. Die 

Zuständigkeit bei der erleichterten Einbürgerung liegt beim Staatssekretariat für Migration.  

 

Da sich der Gesucheingang auf dem Niveau der Vorjahre bewegt und die Zahl der pendenten 

Gesuche erneut um 27 Gesuche abgenommen hat, wird im gleichen Schritttempo weitergearbeitet. 

Die Zahl der Neueingänge ist stabil und bewegt sich weiterhin auf dem Niveau der Vorjahre.  
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2 Kennzahlen zum Geschäftsgang 
 
Statistik der Gesuchsbehandlung 

  2021 2020 

Im Berichtsjahr neu eingegangene Gesuche 
 Total neue Gesuche 199 199 

    

Im Berichtsjahr zurückgezogene Gesuche 
 Total Gesuche  1 8 

 

Im Berichtsjahr durch die Einbürgerungskommission behandelte Gesuche / Personen 
 Total behandelte Gesuche 

Anzahl Personen 

232 

358 

238 

356 

 

Im Berichtsjahr durch die Einbürgerungskommission gutgeheissene Gesuche / Personen 
 Total Gesuche 221 225 

 Total Personen 346 331 

 

Im Berichtsjahr durch die Einbürgerungskommission gutgeheissene Gesuche nach 

Altersstruktur in % 
 50 Jahre und mehr 20 21 

 40–49 Jahre 25 21 

 30–39 Jahre 14 20 

 20–29 Jahre 8 8 

 15–19 Jahre 5 6 

 0–14 Jahre 28 24 

 

Im Berichtsjahr durch die Einbürgerungskommission sistierte Gesuche / Personen 
 Total sistierte Gesuche 11 12 
 Total Personen 16 20 

 

Im Berichtsjahr zurückgezogene sistierte Gesuche / Personen 
 Total Gesuche 1 4 
 Total Personen 1 5 

 

Im Berichtsjahr durch die Einbürgerungskommission abgelehnte Gesuche / Personen 
 Total abgelehnte Gesuche 0 0 
 Total Personen 0 0 

 

Ende Berichtsjahr pendente Gesuche 
 Total pendente Gesuche 202 229 
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Zusicherung des Luzerner Stadtbürgerrechtes nach Herkunft 

(Basis Personen) 

 

  2021 2020 

 Deutschland 129 139 

 Kosovo 26 18 

 Serbien 21 18 

 Sri Lanka 19 7 

 Italien 17 16 
 Spanien 14 4 
 Türkei 12 6 

 Eritrea 9 13 

 Russland 8 4 

 Frankreich 7 3 
 Rumänien 7 0 
 Bosnien und Herzegowina 6 16 
 Kamerun 5 0 

 Norwegen 5 0 
 Portugal 5 7 

 Somalia 5 1 

 Volksrepublik China 4 5 

 Vereinigte Staaten von Amerika 4 2 

 Nordmazedonien 4 10 

 Grossbritannien 3 4 

 Schweden 3 0 

 Ungarn 3 0 

 Irak 2 0 

 Südkorea 2 0 

 Japan 2 0 

 Österreich 2 4 

 Irland 2 1 

 Bulgarien 2 0 

 Vietnam 2 4 

 Slowakei 2 0 

 Niederlande 2 2 

 Kroatien 2 7 

 Andere Nationen 10 40 
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